Title 
Fifteen books about Advent and Christmas.

Type of Material

Books for use in various learning situations. See further detail for each book below.

Target group

Various age-groups. See further detail for each book below.

Author and country of origin / contact

Various recommended by Ingeborg Amanzi, Germany.

ingamanzi@hotmail.com

Original language

Various original languages but all available in German. See further detail for each book below.
Das Lied der Engel

Eva-Maria Busch, Hrsg.

Brunnen Verlag, Gießen, 2003

ISBN 3-7655-1846-8

(The Song of the Angels, Christmas stories in German)
Die Texte von deutschen und ausländischen Autoren sind vier Gruppen zugeordnet:

I. Die Geburt im Stall. II. Das Lied der Engel. III. Die Schätze der Weisen. IV. Die Flucht.

Charlotte Hofmann-Hege, Die Weihnachtslampe: Michael hat in der Schule eine Lampe aus Tonpapier gebastelt, auf der er scherenschnittartig die Weihnachtsgeschichte darstellt und die er mit einer Batterie und Birne leuchten lässt. Ein nichtchristlicher Schüler beschädigt absichtlich seine Lampe. Dr. Schütz kümmert sich um beide, Opfer und Angreifer. Vom Täter verlangt er eine Entschuldigung bis zum Abend. Den traurigen Jungen muntert er auf durch eine Leckerei und eine neue Batterie. Mit der reparierten Lampe kann Michael die Oma im Krankenhaus besuchen, wobei er auch für viele Kranke, Krankenpfleger, Menschen im Bus zum Lichtträger wird. Als Michael bei Dr. Schütz vorbeigeht, berichtet und fragt, woher das Licht komme, erklärt der väterliche Freund dem Wissbegierigen, dass es von Gott kommt. Dann repariert er nun vorsichtig Michaels Seele, indem er ihm von der Wohltat der Vergebung erzählt, wie es Christus lehrt. Zuerst fällt es Michael schwer, aber dann überwindet er seinen Zorn und verzeiht dem Angreifer, der seine Tat bereut hat und sogar seine Rollschuhe zum Fest an Michael verschenken will.

Noch viele interessante Geschichten, z. B. Hanna Ahrens erlebt in einem Zugführer einen „Weihnachtsmenschen“, der einen ganzen Zug rückwärts wieder in den Bahnhof fährt, weil sie in den falschen Zug am Heiligen Abend eingestiegen ist.

Echart zu Nieden, Nur ein Zufall?: Ein Junge, der heimlich das Weihnachtsgeld für die Leute von der Müllabfuhr klaut, das in Briefumschlägen auf den Mülltonnen liegt, wird von Schuldgefühlen geplagt, hat Angst vor Gottes Strafe, erlebt aber Gottes Güte, als ein Marokkaner seinen Brief von der Oma mit 400 Franc, den er aus Versehen weggeworfen hatte, bringt. Pascal bekennt seine Schuld, gibt dem Müllmann das gestohlene Geld zurück, bestätigt die Glaubensbekenntnisse der Oma durch seine eigenen Glaubensäußerungen vor der ungläubigen, nur der bürgerlich Anständigkeit verpflichteten Mutter.

Gymnasien in Deutschland und im Ausland, Familien, Bibelgruppen.

Ich benutze die Anthologie für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)
Die Zeit der Liebe

Ulrich Parlow, Hrsg.

Johannis Verlag, Lahr, 2003

ISBN 3-501-05554-4

(The Time of Love, Christmas stories in German)
Eine ausgewählte Geschichte, heiter und ernst zugleich von Gerhard Fischer, Die Sternenoma. Ins Altenpflegeheim Morgensonne zieht Magda Silber ein, die ihren Humor behalten hat, obwohl sie sich als Kriegerwitwe allein durchs Leben kämpfen musste mit ihren Zwillingen und auch noch Eltern und Schwiegereltern gepflegt hat. Als sie einen Platz am Tisch der Männer angewiesen bekommt, gewinnt sie deren Sympathie mit der Bemerkung, sie höre gern Männer von ihren Autos schwärmen. Einige der alten Damen halten sie für nicht ganz klar im Kopf, da sie mitten im Sommer an der Decke ihres Zimmers ihren Weihnachtsstern  aufhängen lässt. Die neugierigste Frau, Martha Kiesewetter, besucht sie und fragt sie aus. Die Neugierige, die egoistisch viele Männer vernascht hat, missversteht die Erklärungen der Christin und verbreitet so falsche Nachrichten. Doch Fridolin Brückner, der mit Magda auf der Gartenbank plaudert, was wieder zu falschen Gerüchten führt, ist davon überzeugt, dass Magda nicht verrückt ist, sondern eine echte Persönlichkeit. Viele Frauen und Männer besuchen Magda, hören von ihr reines Evangelium, bekommen Trost, begreifen endlich, dass der Stern für Magda und für alle ein Hinweisschild zum Himmel ist.

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern.
Ich benutze die Anthologie für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)
Malaika, der schwarze Engel

Drutmar Cremer

Brunnen Verlag, Gießen, 2005

ISBN 3-7655-1896-4

(Malaika, the Black Angel, Christmas stories in German)
Malaika heißt Engel in der ostafrikanischen Bantusprache Kiswahili. Das Wort wird auch als Kosename benutzt. Der Autor widmet es den Kindern aller Hautfarben auf der ganzen Welt und passt seinen Schreibstil diesem Ziel an, der aber auch für Erwachsene seinen Charme hat. Der kleine schwarze Engel will vor Neugierde bei seinen Streifzügen die Geheimnisse des Himmels ergründen. Er erkundigt sich nach Art und Sinn der Arbeit seiner großen Kollegen, dem Wolkenschieber und dem Sternputzer. Er strahlt vor Freude über die Nachricht, dass er zu den auserwählten Engelscharen gehört, die zur Geburt des Gottessohnes nach Bethlehem reisen dürfen, um ihre Loblieder erschallen zu lassen. Malaika schützt auf der Flucht nach Ägypten mit dem Schatten seiner schwarzen Flügel das Kind und seine Eltern vor allem Bösen.

In der zweiten Geschichte, Unterwegs zum Stall, schreibt der Autor, dass an der Krippe die UNO der Welt schon damals verwirklicht war. Maria und Josef begriffen, dass die weite, farbige Welt das Haus des Gottessohns war, den liebende Herzen schützten.

Schulen in Deutschland und in anderen Ländern, Kindergärten, Familien, Bibelgruppen.

Ich benutze das illustrierte Büchlein zu Vorträgen und Gesprächen. (Ingeborg Amanzi)

Vom Engel, der nicht mitsingen wollte

Werner Reiser

Brunnen Verlag, Gießen, 2004

ISBN 3-7655-1867-0

(About the Angel who refused to sing, Christmas stories in German)
Streik im Himmel. Ein Engel verweigert das Mitsingen, weil die Menschen so friedlos sind, dass alles Singen vom himmlischen Frieden nutzlos erscheint. Manche Engel meinen, ein Auftreten der Engel in glanzvoller Heeresrüstung wäre die Lösung, um Menschen wieder zu begeistern. Aber da kommen Einwände. Die Menschen würden nur um so grausamere Aufrüstung betreiben und Kriege führen. Gabriel verkündet Gottes Rat und strahlt etwas von Gottes Urlicht aus. Ein Kind soll die Lösung sein. Wieder gibt es Einwände: Die Irdischen sind kinderfeindlich, treiben Kinder ab, geben Familien mit Kindern nicht gern Wohnungen. 

Ein Kind wird dann die böse Menschenart entwickeln. Aber Gabriel erklärt, dass das Gotteskind zwar von menschlicher Art, aber nicht von menschlicher Unart sein werde, ein Angebot Gottes an die Menschen, nicht ein Zwang. Dann verteilt er Aufgaben an alle Engelgruppen zur Vorbereitung des Empfangs dieses Kindes. Eine Gruppe soll ein Fest in die Herzen von Menschen legen, die ein unerwünschtes Kind bekommen. So wurde auch das erschrockene Herz des Josefs vorbereitet. Mit der Geburt begann eine Zeit, die nie mehr aufhört. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Familien, Bibelgruppen.
Ich benutze die Geschichten für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)
Denn eine neue Zeit beginnt

Hans Steinacker, Hrsg.

R. Brockhaus Verlag, Wuppertal, 2003

ISBN 3-417-24745-4

(As a New Time begins, narrative texts and poems and pictures about Advent, Christmas, New Year in German)
Steinacker hat einen großen Schatz von vertrauten und neu zu entdeckenden Texten zusammengestellt, Gedichte, Erzählungen, Berichte, Gedanken über den Glauben. In ihnen wird die Weihnachtsbotschaft in ihrer Einmaligkeit, ihrer Wichtigkeit für die Menschen früherer Jahrhunderte, ihrer Aktualität für die Menschen der Gegenwart und für kommende Generationen verkündet. Einige Namen der Autoren in den drei Teilen:

I. Advent: Es wird nicht dunkel bleiben

Augustinus, René Peter, Friedrich von Bodelschwingh, Kurt Tucholsky, Hans Bürki.

II. Weihnachten: Die Hintertür von Bethlehem:

Hans Dieter Hüsch, Joh. Seb. Bach, Rudolf Otto Wiemer, Peter Hahne, Manfred Hausmann,

Adrian Plass, Helmut Thielicke, Paul Claudel, Catharina Bachem-Tonger, Arno Pötzsch.

III. Neujahr: In Finsternis geboren, dem Lichte zugewandt:

Werner Fink, Ursula Koch, Andreas Gryphius. Johann Christoph Blumhardt, Kurt Wolff. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Studenten, Familien, Bibelgruppen.
Ich benutze das Lesebuch für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)

Wir reisen hin zum Weihnachtsfest

Claudia Filker

ERF Verlag, Witten, 2005

ISBN 389562-892-1

(We travel to the Christmas Celebration, a talking book of Advent and Christmas stories in German)
Die Schule fällt aus (1843): Der 12 jährige Heinrich, Sohn einer Weberfamilie, kann nur im Winter in seine geliebte Dorfschule gehen, in den anderen Jahreszeiten muss er in der Weberei mithelfen. Als die maschinelle Garnverarbeitung in England den fleißigen Händen in Deutschland starke Konkurrenz macht, wird Heinrich auch in der Weihnachtszeit in der Weberei gebraucht. Lehrer Knorr lädt den armen Jungen ein, am Sonntag, nach dem Gottesdienst in seinem Hause eine Suppe zu essen, rechnen, lesen, schreiben zu üben und sich aus der Bibel vorlesen zu lassen. Heinrich genießt dieses Adventsangebot.

Der erste Adventskranz (1839): Im Rauhen Haus, einem Heim für obdachlose Kinder in Hamburg, wird der kleine Ausreißer nicht, wie befürchtet, bestraft, sondern darf Lichtträger sein. Pastor Wichern ruft ihn auf, die 8. Kerze von 24 Kerzen anzuzünden, die auf einem großen Wagenrad angebracht sind. 

Andere interessante Geschichten:

Was hat Mathematik mit dem Weihnachtsstern zu tun ? (1821) 

Der verlorene Weihnachtstaler (1700), Gut verkleidet (1650) 

Silas Weihnachtswunsch (um 50)

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Familien, Bibelgruppen.
Ich benutze das Hörbuch für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)

Wie das schwarze Schaf des kleinen Peppino weiß wurde

Kurt H. Möller

Johannis Verlag, Lahr, 2005

ISBN3-501-18327-5

(How the Black Sheep of Little Peppino became White, Christmas stories in German)
In dem norditalienischen Bergdorf Carmiciore freut sich der kleine Peppino jedes Jahr auf den ersten Advent, wenn in der Kirche die Weihnachtskrippe aufgestellt wird. Als er begriffen hat, dass Jesus zu den schwarzen Schafen kommt, d. h. zu den sündigen Menschen, 

stört es ihn, dass es nur immer weiße Schafe in der geschnitzten Weihnachtsgeschichte gibt. Da der Schnitzer es ablehnt, ein schwarzes Schaf zu schnitzen und es auch ihm selbst nicht gelingt, überzieht er sein weißes Holzschaf mit Schokoladenguss. Doch die Wärme der Lampe über dem Jesuskind bringt die Schokolade zum Schmelzen, so dass das Schaf allmählich weiß wird, wie menschliche Schuld im Lichte Gottes weggespült wird.

Die beiden anderen Geschichten kritisieren menschliches Fehlverhalten zur Weihnachtszeit.

Ankunft: Eine Familie vergisst es, Tante Dorette, die wegen ihrer strengen Kontrolle ihre Gastgeber in den Stress jagt, pünktlich vom Bahnhof abzuholen.

Warum der kleine Bäckerbursche weinte: Das Pfefferkuchenhaus des Bäckerlehrlings wird zu Weihnachten zum Streitobjekt unter den Geschwistern. Im Zorn zerstört der Vater das Kunstwerk aus Mangel an erzieherischem Feingefühl. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern.
Ich benutze das Buch für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)

Die schönsten Weihnachtserzählungen unserer Zeit

Dietrich Steinwede, Hrsg,

Gütersloher Verlagshaus, Gütersloh, 2005

ISBN 13-978-3-579-07206-7 und ISBN 10-3-579-07206-4

(The Most Beautiful Christmas Stories of Our Time, an anthology of Christmas stories in German)
Steinwede bietet einen Facettenreichtum der altvertrauten Weihnachtsbotschaft.

Er sammelt Geschichten von deutschen und ausländischen Autoren zu folgenden Themen: Heitere Weihnacht, Weihnacht der Kinder, Biblische Weihnacht, Geschehen in der Christnacht, Weihnacht der Armen, Das Kriegsantlitz der Weihnacht, Jüdische Weihnacht, Wunder der Weihnacht, Könige des Friedens, das Unsägliche.

Die geheimnisvoll verwandelnde Kraft des Festes soll laut Steinwede in den Geschichten transparent werden, Friede soll durch Heilwerden erfahrbar werden. Heinrich Albertz schreibt, dass durch das Kommen des Gotteskindes die Welt in ihren Maßen radikal verändert wird. Weihnachten ist Revolution. Weihnachten ist auch unbeschreibliches Licht. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Familien, Bibelgruppen.

Ich benutze die Anthologie für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)

Das ungewöhnliche Weihnachtsfest

Ulrich Parlow, Hrsg.

Johannis Verlag, Lahr,2002

ISBN 3-501-05552-8

(The Unusual Christmas Celebration, an anthology of Christmas stories of several authors in German)
Hans Engels, Der etwas andere Christbaumschmuck.

Als Zehnjährige stellt ein Mädchen fest, dass ihr das Geheimnisvolle der Weihnacht schmerzlich entschwindet. Mit Überaktivität, mit neuen Baumschmuckideen versucht sie, die Leere zu füllen. Sie will nur natürliche Früchte anhängen und selbst Strohsterne basteln. Aber es kommt zu Pannen. Der Kleber stinkt, die verklebten Strohhalme drohen auseinander zu fallen, sie verletzt sich die Hand mit einem Messer, die versilberten Nüsse ergrauen und verbreiten einen strengen Geruch, ein Apfel fällt und raschelt wie eine Maus. Später als Erwachsene findet sie tiefe Freude an der Geburt des Christkindes und neue Freude am Schmücken des Baumes. Liebende Eltern, so ihr Rat, sollten ihre Kinder auf das Kind hinweisen, dem wir für Zeit und Ewigkeit vertrauen können. 

Ralf Klinger, Die verschwundene Bibel.

Beim Weihnachtsgottesdienst passieren einige Überraschungen. Kinder kommen mit drei weißen Pudeln zum Krippenspiel. Sie wollen diese als Schafe benutzen. Ein Hirte mit einem Honigglas als Gabe für das Jesuskind stolpert; das Glas zerbricht auf dem roten Teppich der Altarstufen. Der Pastor findet seine Bibel und die Predigtaufzeichnungen nicht. Doch als er  auf die Kanzel steigt, bringt ihm ein Junge die Bibel. Sie lag in der Krippe. Dem Pastor fiel das Johannesevangelium ein mit dem Satz: „Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns.“

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Familien, Bibelgruppen.

Ich benutze die Anthologie für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)

Wenn’s nur nicht kurz vor Heiligabend wär

Reinhold Ruthe

Hännsler Verlag, Holzgerlingen, 2004

ISBN 3-7751-4143-x

(If only it were not shortly before Christmas Eve, Advent stories in German)
Manche Geschichten erzählen von einsamen Menschen in der Weihnachtszeit und von neuer Hoffnung. Diese Einsamkeit betrifft wohlhabende, beruflich erfolgreiche Menschen und auch gesellschaftlich gestrandete, verachtete Menschen. 

Die einsame Wildtaube. In ihrer Ehe fühlt sich die feinfühlige, nach Gespräch und Verständnis hungernde Ehefrau eines nüchternen, auf die Arbeit konzentrierten Mannes vernachlässigt. Seine Abwesenheit während einer Fortbildung nutzt die Frau, um mit den Kindern aus dieser Ehe zu fliehen. Als Botschaft ihrer Einsamkeit lässt die Frau das Gemälde einer Wildtaube hängen, die mit eingezogenem Kopf auf einem Ast in der kalten Winterlandschaft sitzt. Der zurückgekehrte Mann ist zutiefst erschrocken, als er in der Adventszeit in die leere Wohnung zurückkehrt. Eine Vermittlung durch den Pastor scheitert, aber er betet weiter für Versöhnung. Die Beruhigungspillen helfen nicht mehr. Eines Tages entdeckt ein Nachbar, dass Bodes Wohnzimmer brennt, sieht Herrn Bode ohnmächtig auf dem Fußboden, schlägt die Scheiben ein, um ihn ins Krankenhaus bringen zu lassen. Der brennende Adventskranz, der das Feuer entfacht hat, bei dem Bode hätte verbrennen können, rettet auch sein Leben, denn nun wird sein Magen von der Überdosis von Tabletten ausgepumpt. Unerwartet kommt es zu Weihnachten zur Versöhnung. Die Frau hat entdeckt, dass ihr früher wortkarger Mann doch tiefere Gefühle hat. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Familien, Bibelgruppen.

Ich benutze die Geschichten für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)

Und dennoch wird es Weihnachten

Lotte Bormuth
Francke Verlag, Marburg an der Lahn, 2005

ISBN 3-86122-698-7

(Christmas will come, nevertheless, Christmas stories in German)
Mit den ausgewählten Texten vieler verschiedener Erzähler und ihren eigenen Erlebnissen und Reflektionen möchte Lotte Bormuth den Lesern mitteilen, dass Notzeit auch Adventszeit ist. 

Einige Themen: Heiligabend für Einsame, Ein Überraschungsbaby in notvoller Zeit, Von guten Mächten wunderbar geborgen, So ist Versöhnung, Das Kind in einem sibirischen Waldhüterhaus, Weihnachten nach dem 11. September 2001. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Familien, Bibelgruppen.
Ich benutze das buch für Gespräch und Vorträge. (Ingeborg Amanzi)

Draußen gibt’s ein Schneegestöber

Hannelore Westhoff, Hrsg.

Deutscher Taschenbuchverlag, München, 2005

ISBN 3-423-62039-0

(There is a Snowstorm, 24 advent stories in German)
Eine Geschichte für jeden Adventstag, z. B. 

Jostein Gardner, Der Adventskalender

Italo Calvio, Die Stadt, die sich im Schnee verloren hatte

Klaus Kordon, Zwei Tage vor Heiligabend

Birgit Scheps, Weihnachten am Ende der Welt.

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Studenten, Familien, Bibelgruppen.
Ich benutze das Buch für Gespräche und Vorträge. (Ingeborg Amanzi)

Jeder Tag ein Fenster

Bruno Waldvogel-Frei

Edition 7 Türme in der WFB Verlagsgruppe, Bad Schwartau, 2005

ISBN 3-930730-41-3

(Each Day a Window, advent stories and reflections in German)
Im Basler Gellert -Quartier wird eine Volkskultur gepflegt. Es entstehen Geschichten zum Advent, die in Apotheken, Banken, Kindergärten, Schulen, Kirchen, Privathäusern vorgetragen werden. Auf Geschichten mit Titeln wie Der Wecker, Die Kerze, Der Herrenhuter Stern, Der Brief von Gott, folgen Anregungen zum Nachdenken über Gott und christliches Leben. 

Gymnasien in deutschsprachigen und fremdsprachigen Ländern.
Ich benutze das Buch für Gespräche und Vorträge. (Ingeborg Amanzi)

Ês kommt der Herr der Herrlichkeit

Werner Krause

Johannis Verlag, Lahr, 2004

ISBN 3-5o1-18304-6

(The Lord of Glory is coming, a story about the making of a famous advent song)
Die Erzählung berichtet, wie das Adventslied „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“. 

Einhartherziger Reicher verweigert den Armen den Durchgang durch sein Grundstück. Doch der Pfarrer und die mit ihm singenden Armen und Kranken erweichen schließlich das Herz des Reichen. Er öffnet sein Grundstückstor und seine Herzenstür. 

Schulen in Deutschland und in anderen Ländern, Studenten, Familien, Bibelgruppen.
Ich benutze dieses Buch für Gespräche und Vorträge. (Ingeborg Amanzi)

Nimm Raum in unserer Mitte: mein kleines Weihnachtsbuch

Detlev Block

Edition Anker im Christlichen Verlagshaus, Stuttgart, 1995

ISBN 37675-7958-8 

(Take Space in Our Midst: My Little Christmas Book, an anthology of pious poems, songs, stories, reflections, illustrations)
Diese entzückende, kleinformatige, zart illustrierte Anthologie enthält fromme Texte, die Christus als Kind in der Krippe und als Mann am Kreuz preisen. Christus wird geehrt als der Heiland, der einfache Dinge tut, wie das Auflegen seiner Hände, einfache Worte sagt und doch Großes bewirkt: „Fürchte dich nicht! Folge mir nach! Liebt einander !“ Seine Botschaft betrifft das persönliche Leben und hat eine alle Völker umspannende Dimension des Friedens.

Sehr lesenswert ist die Betrachtung zum vierten Advent „Dank an Jesus von Nazareth“. Bloch dankt Jesus, von ihm in Liebe angenommen worden zu sein, einen Platz im Kreis der Seinen bekommen zu haben, Christi Namen tragen zu dürfen. Bloch bedauert, dass wir zu wenig zur Kenntnis nehmen, dass Christus Freude lebt und vermittelt und den Luxus der Liebe gegen die Nützlichkeitsfanatiker verteidigt. Eine Betrachtung über die Engel im Hofstaat Gottes erklärt einige ihrer Funktionen, betont aber, dass unsere Vorstellungen hinter dem Einfallsreichtum Gottes hinterherhinken. Engel sind täglich offen für neue Fügungen und Ansprachen Gottes. In dem Kapitel „Sehsucht nach dem Erlöser“ werden alttestamentliche Weissagungen erläutert. 

Gymnasien in Deutschland und in anderen Ländern, Studenten, Familien, Bibelgruppen.

Ich benutze dieses Büchlein für Vorträge und Gespräche. (Ingeborg Amanzi)



















